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Für Zuwendungsbe-
stätigungen bei 

Spenden
 über 200 € 

bitte unbedingt den 
vollen Namen und 

die Anschrift angeben.
Zuwendungsbe-

stätigungen werden 
nach

 Ablauf des
 Jahres verschickt.

„Ein kluger Mensch spitzt ständig 
die Ohren, um noch mehr zu lernen.“

Sprüche 18,15 (Hoffnung für Alle)

Jugendhilfe in Äthiopien 
Ausbildungen sind eine gute Grundlage 

fürs Leben.
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Perforationslinie

PerforationslinieMittelfalz

„Ein kluger Mensch spitzt ständig die Ohren,
um noch mehr zu lernen.“

Bild oben: Eine Näherei ist ein sicheres 
Geschäft. Die größte Herausforderung ist die 
Anschaffung der notwendigen Maschine(n). 
Durch die Kreditvergabe im Rahmen des 
Projekts ist diese Anschaffung nun machbar.

Die vorgestellten 
Projekte stehen auch als 
Beispiel für unsere Hilfe 

in anderen Teilen der 
Welt. Dank Eurer 
Spenden können 
Menschen neue 

Hoffnung für ihr Leben 
erfahren.

Für die Spendenquittung 
bitte die Anschrift 
angeben! Danke

Eine der ersten Teilnehmerinnen stellt sich vor:
Die Erfolgsgeschichte der jungen Etenu ist ein praktisches 
Beispiel aus dem Projekt. Sie ist verheiratet und hat einen 
Sohn. Ihr Mann hat zwar eine Arbeitsstelle, aber sein 
Verdienst reicht für den Lebensunterhalt der jungen Familie 
und das Schulgeld des Sohnes nicht aus. Nach den 
Schulungen hat sie mit ihrem Startkapital ein kleines 
Geschäft eröffnet. Sie wird dabei mit Rat und Tat von den 
Projektarbeitern unsers Partners HSHSDA unterstützt. 
Etenu ist mit der Entwicklung in der Anfangsphase schon 
sehr zufrieden. Als nächste Schritte plant sie ihr Wissen 
über die wirtschaftlichen und vertrieblichen Zusam-
menhänge zu verbessern und ihr Geschäft zu vergrößern. 
Sie möchte für ihren Sohn eine solide Basis für eine gute 
Zukunft schaffen! - Wir wünschen ihr und allen anderen 
Teilnehmer:innen viel Erfolg.

Bild  oben:  Al le  Te i l -
nehmer:innen werden durch 
Schulungen in die Lage 
versetzt, einen eigenen 
kleinen Betrieb zu führen. 
Dazu gehören neben Fragen 
zum Warenmanagement, 
Buchhaltung und Werbung 
auch Steuerfragen und be-
t r i ebswi r t scha f t l i ches 
Grundwissen.
Bi ld  unten:  Mit  dem 
Verkauf von Tomaten und 
Äpfeln von der mobilen 
Verkaufstheke, kann der 
junge Mann seinen Lebens-
unterhalt bestreiten.

Schon seit vielen Jahren unterstützen wir als Mennonitisches Hilfswerk Projekte in der 
Hauptstadt von Äthiopien Adis Abeba und in zwei ländlichen Regionen (Wolisso und 
Gida). Der Focus lag dabei zum einen bei der Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen (Patenschaftsprogramm) und zum anderen bei älteren Erwachsenen, die 
nicht in der Lage waren, den Lebensunterhalt für sich und ihre Familien zu bestreiten.
Zwischen diesen beiden Altersgruppen klaffte eine Lücke, die es zu schließen galt. So 
wurde in den Jahren 2018 bis 2020 in Zusammenarbeit mit unserer äthiopischen 
Partnerorganisation HSHSDA ein neues Projekt konzipiert - das „Youth-Project“ 
(Jugendprojekt). Und es ist das klare Ziel, der hohen Arbeitslosigkeit in dieser 
Altersgruppe entgegenzuwirken und jungen Erwachsenen den Start in eine 
eigenständige Erwerbstätigkeit zu ermöglichen.

HSHSDA heißt unser Part-
ner in Äthiopien. 
Diese Abkürzung steht für 
Help Self Help Samariterian 
Developement Association.

Die Projektkonzeption in Kurzform
+ es gibt einen langfristigen Zeithorizont 
(30 junge Menschen werden pro Jahr 
aufgenommen und über 3 Jahre begleitet.
+ zentrale Inhalte: die TeilnehmerInnen 
(TN) erhalten auf Kreditbasis (3 Jahre) das 
Startkapital für die eigene Selbstständigkeit.
+ die TN werden in diesen 3 Jahren durch -
Schulungen und persönliche Betreuung 
gefördert und begleitet.
+Die Finanzierung steht auf zwei Säulen: 
Die einmalige Spende des Rotarier-Clubs 
Altleiningen i.H.v. 100.000 € dient als 
Fonds für Startkapital, Schulungen usw.. 
Dieser Fonds füllt sich immer wieder durch 
die Rückzahlungen der TN auf. Die 
administr. Kosten (Löhne der Mitar-
beitenden, Organisation des Projektes usw) 
belaufen sich auf jährlich ca. 20.000 € und 
werden vom MH aus Spenden finanziert.

Bild links:
Selbst eine einfache Schubkarre 
kann den Beginn einer einfachen 
und erfolgreichen Selbststän-
digkeit bedeuten.
Für ein paar Münzen Trans-
portaufgaben übernehmen und in 
zwei oder drei Monaten schon 
eine zweite Karre anzuschaffen. 
So haben einige Jugendliche 
schon einen Schritt in ein unab-
hängiges Leben geschafft.
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